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,Finanzamt Schwalm-Eder 
Arbeitsgebiet K21 
Steuernu-r 42 250 50028 
(Bitte bei Rückfragen und Zahlungen angeben> 

Finanza11t,Pf.1161, 34551 Fritzlar 

Steuerberatungsgesellsch. 
CURACON G11bH 
Pfungstädter Str. 100a 
64297 Dar11Stadt 

Für 
Hephata Hessisches D1akon1ezentrum e .v. 
sachsenhäuser Str. 24, 34613 schwalnstadt 

Feststellung 

34613 Schwalmstadt 
Landgraf-Philipp-Straße 15 

Telefon 05622/805-0 
Telefax 05622 805460 

21.12.2023 

Anlage zum Besche;d 
für 2021 zur 

K ö r p e r s c h a f t s t e u e r 

Ullfang der Steuerbefreiung 
Die Körperschaft 1st teilweise nach§ 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer befreit. 

Hinweise zu steuerbegünstigten zwecken 
Die Körperschaft fördert In Sinne der§§ 51 ff. AO ausschließlich und unnlttelbar nildtätige, 
kirchliche und folgende gene1nnütz1ge zwecke: 
- Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens und 

der öffentlichen Gesundheitspflege(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 AO) 
- Förderung der Jugendhilfe(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 AO) 
- Förderung der Altenhilfe(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr . 4 AO) 
- Förderung von Kunst und Kultur(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 AO) 
- Förderung der Erziehung(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 AO) 
- Förderung der Volks- und Berufsbildung 

etnschl1eßl1ch der Studentenhilfe(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 AO) 
- Förderung des Wohlfahrtswesens(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 AO) 
- Förderung der Hilfe für Zivllbeschädigte und behinderte Menschen(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 10 AO) 

Hinweis zur AUsstellung von zuwendungsbestätigungen 
Die Körperschaft ist berechtigt, für spenden, die ihr zur Verwendung für diese zwecke zugewendet 
werden, zuwendungsbestätigungen nach antlich vorgeschriebenen Vordruck(§ 50 Abs. 1 EStDV) auszu­
stellen. Die antlichen Muster für die Ausstellung steuerlicher zuwendungsbestätlgungen stehen In 
Internet unter https://www.fornulare-bfinv.de als ausfüllbare Fornulare zur Verfügung. 

Die Körperschaft ist berechtigt, für Mitgliedsbeiträge zuwendungsbestätlgungen nach antltch vorge­
schriebenen Vordruck(§ 50 Abs. 1 EStDV) auszustellen. 

zuwendungsbestätlgungen für Spenden und ggf . Mitgliedsbeiträge dürfen nur ausgestellt werden, 
wenn das Datun dieser Anlage nicht länger als fünf Jahre zurückliegt. Die Frist 
ist taggenau zu berechnen(§ 63 Abs. 5 AO). 

Haftung bei ~ichtigen zuwendungsbestätigungen und fehlverwendeten Zuwendungen 
wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige zuwendungsbestätlgung ausstellt oder veran­
lasst, dass Zuwendungen nicht zu den In der zuwendungsbestätlgung angegebenen steuerbegünstigten 
zwecken verwendet werden, haftet für die entgangene Steuer. Dabei wird die entgangene Elnkonnen­
steuer oder Körperschaftsteuer mit 30 ¾, die entgangene Gewerbesteuer pauschal nlt 15¾ der Zuwen­
dung angesetzt(§ 10b Abs. 4 EStG, § 9 Abs . 3 KStG, § 9 Nr. 5 GewStG). 

Hinweise zun Kapitalertragsteuerabzug 
Bel Kapitalerträgen, die bis zum 31.12.2024 zufließen, reicht für die Abstandnahne von Kapital· 
ertragsteuerabzug nach§ 44a Abs. 4 und 7 sowie Abs . 4b Satz 1 Nr. 3 und Abs. 10 Satz 1 Nr. 2 
EStG die Vorlage dieser Anlage oder die Überlassung einer Kopie dieser Anlage aus. Das Gleiche 
gilt bis zun o . a. Zeitpunkt für die Erstattung von Kapitalertragsteuer nach§ 44b Abs. 6 Satz 1 
Nr . 3 EStG durch das depotführende Kredit-, Finanzdienstlelstungs- oder wertpap1er1nstltut. 

Die Vorlage dieser Anlage zum Bescheid ist unzulässig, wenn die Erträge In einem wirtschaftlichen 

Finanzkasse Schwalm-Eder 
Georgengasse 5, 34560 Fritzlar 
Tel. : 0562V805-0 

Weitere Infor11ationen auf der letzten Seite oder im 
Internet unter www.finanza11t.hessen .de 

Form. Nr. 027007 G 001604706 

***** Fortsetzung siehe Seite 2 ***** 
Kreditinstitut : 
Ld Bk Hess·Thür Gz Ff11 
IBAN DE34 5005 0000 0001 0003 30 BIC HELADEFFXXX 
BBk Filiale Frankfurt Main 
IBAN DEOS 5000 0000 0050 0015 22 BIC MARKDEF1500 

Rt. 14.12.2023 KSt 2021 
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Geschäftsbetrieb anfallen, für den die Befreiung von der Körperschaftsteuer ausgeschlossen ist . 

An110rkungen 
Bitte beachten Sie, dass die InanspruchnahNe der Steuerbefreiungen auch in Zukunft von der tat­
sächlichen Geschäftsführung abhängt , die der Nachprüfung durch das FinanzaNt - ggf. iN RahNen ei­
ner Außenprüfung - unterliegt. Die tatsächliche Geschäftsführung Nuss auf die ausschlie81iche 
und unNittelbare Erfüllung der steuerbegünstigten zwecke gerichtet sein und die BestiNNungen der 
Satzung beachten. 
Dies Nuss auch künftig durch ordnungsNä81ge Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahmen und Ausgab­
en, Tätigkeitsbericht, verNägensüberslcht Nit Nachweisen über Bildung und Entwicklung der Rück­
lagen) nachgewiesen werden(§ 63 A0). 

weitere InforNationen -----------------------------------. 

Servicezeiten: 

Nur telefonisch Mo . -Fr . 8-18 Uhr 
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